
C-Junioren Saison 2008/2009
SpG Guben Nord / Pinnow C-Junioren Kreisliga Spree/Oder-Neiße (1:7)

C-Junioren 3 : 0 1.FC Fürstenberg/EFC Stahl II am: 27.09.08
Nr. Name Position Tore GK RK SZ EW AW Note

2 Henze Dave 70 2.3

8 Hain Claudius 1 70 2.4

9 Fildebrandt Tobias 70 2.4

10 Schneider Konrad 1 1 (50) 70 2.3

12 Pfeiffer Sandro 50 1 2.4

19 Hübner Danny 70 2.0

35 Parfjonow Kevin 1 70 2.3

34 Stroka Vadim 70 2.6

11 Noack Jonas 0 0.0

13 Weist Niklas 20 1 2.8

21 Kanai Patrick 0 0.0

Gelbe Karte: Schneider Konrad in der 50min (Faulspiel), 

Spielbericht

Um es vorweg zu nehmen der BSV bleibt auch im fünften Spiel der Saison ungeschlagener Tabellenführer. Allerdings tat man sich gegen den Tabellenvorletzten
erwartet schwer. Nachdem Kevin Parfjonow zwei Riesen (10.;13.) vergab, setzte er Claudius Hain mit einem Pass in den Raum glänzend in Szene. Leider parierte der
Stahl Keeper die gute Aktion. Die Führung 1:0 erzielte  Kevin Parfjonow kurz vor der Pause als er ein Solo aus dem Mittelfeld clever vor dem Tor abschloss. Diese
Möglichkeit hatte er schon in der (27.,30.) Minute, allerdings ließ der Abschluss zu wünschen übrig. Die letzte Gelegenheit vor der Pause wurde leider über das Tor
katapultiert. Bis zum Seitenwechsel wurde ein Chancen- verhältnis von 6:0 erspielt, ohne jedoch drückend überlegen zu seien.  Auch gleich nach Wiederanpfiff sah es
nicht berauschend aus. Denn Danny Hübner konnte seinem Team den Vorsprung nur mit einer  Glanzparade retten. Nun schienen die Mannen um Dave Henze  eine
Zeit lang Angst vor der eigenen Courage zu haben. Nachdem Tobias Fildebrandt Möglichkeiten (40.,45.) vergab, nahm dann aber  Konrad Schneider das Zepter in die
Hand. Er zog aus zwanzig Meter ab und traf flach und platziert zum 2:0. Nur vier Minuten später leitete  Sandro Pfeiffer per Doppelpass das 3:0 ein. Der freigespielte
Tobias  Fildebrandt passte zum heranstürmenden Claudius Hain. Dieser  ließ dem Gästetorwart aus Nahdistanz keine Chance. Jetzt wurde  von den BSV Jungs noch
einmal Druck aufgebaut. Was zu weiteren Möglichkeiten für Niklas Weist (56.) und Kevin Parfjonow (69.,70.) führte. Den Anschlusstreffer für den Gegner verhinderte 
einmal der Pfosten und einmal der wieder gut aufgelegte Dave Henze. Um in der nächsten Woche dem Tabellenzweiten Preußen Beeskow Paroli zu bieten, muss eine
spürbare Leistungssteigerung erfolgen.
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